
 
 
 

Dort wurden nun am 13.und 14. Juni 2015  im Rahmen eines zweitägigen Bläserfestes unter dem Motto: 
„Jagdhornblasen – gelebte Tradition“,  im  Schlosshof des Jagdschlosses die 5. Bundesmeisterschaft im ES-Horn 
Wettbewerb des Deutschen Jagd-Verbandes (DJV)  und die 39. Hessische Landesmeisterschaft des 
Landesjagdverbandes Hessen im B-Horn Wettbewerb ausgetragen.  
Die Bläsergruppe des KJV Schlüchtern trat in zwei Leistungsklassen, sowohl beim Bundeswettbewerb mit der 
Parforcehorngruppe  in „ES“,  als auch beim Landeswettbewerb, am gleichen Tag,  in der Gruppe G an. 
                                                                                                                                                                             
Landeswettbewerb  
In der Leistungsgruppe G, für die sich Schlüchtern´s Bläser gemeldet hatten, mussten alle 14 gemeldeten Bläsercorps 
zur Bewertung die Jagdsignale „Begrüßung“ „Damhirsch tot“ – „Jagd vorbei – Halali“ – „Aufmunterung zum Treiben“ 
vortragen und dazu ein jagdmusikalisches Musikstück als Selbstwahlstück. Die Bläsergruppe Schlüchtern präsentierte 
als Selbstwahlstück „Die Försterhochzeit.“  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unter der Leitung von Hornmeister Christoph Liebelt stellten sich die KJV – Jagdhornbläser*rinnen Hans-Peter Fuß, Langenselbold 
-  Klaus-Peter Henning, Steinau-Bellings - Detlef Hohmann, Steinau-Ulmbach - Karsten Kaiser, Büdingen – Thomas Krapf, Sinntal - 
Harald Kreilinger, Hirzenhain –  Anneliese Merx, Schlüchtern – Peter Ommert, Marjoß - Karl Roth, Sinntal – Volker Rollmann, 
Schlüchtern Alexander Schmidt, Schlüchtern-Niederzell – Bärbel Schreiber, Marjoß - Horst Stumpf, Herolz - Nicole Sturm, Fulda-
Ziegel, den strengen Wertungsrichtern.                                                                                                                                                             
Der Vortrag der „Schlüchterner Gruppe“ wurde mit 844 von 975 Punkten und der Goldenen Hornfesselspange bewertet. 

Im Jahr 2015  erfolgreich am Landes- und Bundeswettbewerb teilgenommen  

 

  



 
Bundeswettbewerb - 5. Bundesmeisterschaft im ES-Horn Wettbewerb des Deutschen Jagd-Verbandes (DJV)   
Die Klasse ES umfasst den Vortrag mit ES-Parforcehörnern. Voraussetzung für einen Auftritt in dieser Klasse, ist die 
bereits erfolgreiche Teilnahme an einem früheren ES-Horn-Wettbewerb.  
Insgesamt nahmen 22 Bläsergruppen in der Gruppe „ES“ aus dem gesamten Bundesgebiet am Wettbewerb teil, 
darunter aus Hessen die beiden Parforcehorngruppen KJV Groß Gerau und Parforcehorngruppe KJV Schlüchtern. 
Über 300 Bläserinnen und Bläser trugen den 5 Wertungsrichtern jeweils zwei vorgegebene Pflichtjagdmusikstücke, 
nebst einem Selbstwahlstück, vor. Bewertet wurde die Leistung nach den Kriterien: Gesamteindruck des Bläserkorps, 
Tonreinheit, Klangkultur und notengerechter Vortrag. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 

 

 

Unter der Leitung von Hornmeister Christoph Liebelt, Züntersbach präsentierten  die  Jagdhornbläser*innen des KJV   
Hans-Peter Fuß, Langenselbold - Thomas Krapf, Sinntal - Simone Kreilinger, Hirzenhain - Anneliese Merx, 
Schlüchtern - Volker Rollmann, Schlüchtern – Karin Ruth, Büdingen - Jürgen Alexander Schmidt, Niederzell – Bärbel 
Schreiber, Marjoß – Gisela Schulze, Gedern – Ines Wern, Büdingen - den  Wertungsrichtern die Pflichtmusikstücke  
„Jagdstück“,  „Lainzer Jägerpolka“ und das Selbstwahlstück „Bärenjägermarsch.“                                                       
Sie erzielten dafür 731 von 855 möglichen  Punkten und erhielten die Hornfesselspange in Gold, eine 
Ehrenurkunde und ein  Ehrenabzeichen.  

 

 

 

 

 

 

 

Im Zeichen von Kranichstein 



Die Siegerehrung nahm Bundes – und Landeshornmeister Keller vor. Im Anschluss daran fand mit mehreren    
hundert Jagdhornbläserinnen und - bläsern  ein gemeinsames Abschlussblasen statt. Der überwältigende Klang     
der Jagdhörner erfüllte den Schlosspark und war für alle Teilnehmer ein begeisternder Großauftritt mit              
„Gänsehaut feeling.“ 

  

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kranichstein 
Das magische Wort 
Kranichstein hat uns noch 
einmal in seinen Bann 
gezogen, so die Aussage 
der Bläser. Mit vielen 
Bläsercorps im Wettbewerb 
zu streiten war und ist ein 
besonderes Erlebnis. 
Wettbewerbserprobte 
Spitzenbläsergruppen aus 
allen Ländern der 
Bundesrepublik geben 
zwar den  Ton an, aber 
auch Gruppen aus Hessen 
stellten sich den hohen 
Anforderungen und 
bewiesen ihr Können. 
Neben jagdpraktischen 
Signalen in den 
Wettbewerbs-Gruppen 
C,B,A, wurde von den ES-
Horn Gruppen Jagdmusik 
vom Feinsten geboten. 
Dies  alles begeisterte die 
große Zahl der Zuhörer. 
Erfreulich war die Zahl 
vieler junger Jagdhorn-
bläser- und bläserinnen zu 
erkennen. Schlüchtern´s 
Jagdhornbläser haben 
unter ihrem Hornmeister 
Christoph Liebelt viel Zeit, 
Bläserarbeit und Kosten 
aufgewandt um diesen 
Wettbewerb bestreiten zu 
können. Fazit: ein überaus 
beachtlicher Erfolg!! 
 

 

 
 

 

 

 

Landeshornmeister Keller dirigiert das große Abschlussblasen.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

23. Bundesbläserwettbewerb der  Jagdhornbläser-Gilde e.V.                                                                               
Verband der reiterlichen Jagdhornbläser am 07.Mai 2016 in  Gedern. 

 

 

      Ein   Auftritt im Schlosspark vor vielen Zuschauern 

 

 

 

 

 
Gruppe Fürst-Pless / Parforce mit den 
vorgetragen Stücken:                                                     
Waldkauz-Polka (Pflichtstück), 
Deutsch-Langhaar-Fanfare und 
Försterhochzeit (Kürstücke)  das 
stolze Ergebnis von 2 460 Punkten 
mit Urkunde und Ehrenabzeichen. 
(Siegernadel) 

 

Hier erzielte  
unsere 
Bläsergruppe 
in der 
gemischten 


